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GEMEINSAM STARK FÜRS OBERWALLIS – Aktuelles der CVP Oberwallis
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Frischer Wind 
im Bundeshaus

Viola steigt die Treppe im Bun-
deshaus hinauf. Es geht auf-
wärts. Wie so oft bei ihr. Fragen 
beantwortend, bescheiden, sou-
verän. Irgendwie beschleicht 
mich das Gefühl, Viola sei schon 
immer Bundesrätin gewesen. 
Dabei sind es in Kürze erst sechs 
Monate. Sie tritt aus der Grup-
pe, kommt zu mir. Ein herzliches 
«Salü», ein kurzer Gedanken-
austausch und weiter geht es 
die Treppe hinauf. Sehr gut. Ihre 
Idee besticht. Wieder einmal. 

Viola ist längst im Bundesrat 
angekommen. Das Verteidi-
gungsdepartement wird aufge-
mischt. Die erste Verteidigungs-
ministerin, aber vor allem seit 
Jahren die beste. Armeegegner 
fürchten sich bereits vor ihren 
Erfolgen. Gut so! Wir dürfen stolz 
sein! Der neue Kampfflieger ist 
auf der Startbahn eingebogen. 
Claude Nicollier war ein ge-
schickter Schachzug, matchent-
scheidend war aber Viola selbst. 
Man vertraut ihr. Unkompliziert. 
Ein grosses Tam-Tam war noch 
nie ihr Ding. Dies gilt für die 
Bundesrätin Amherd genauso 
wie für Viola. Sie bringt frischen 
Wind ins Bundeshaus. 

Ein Glücksfall, auch für die 
CVPO. Direkter könnte ein Draht 
zu einer Bundesrätin nicht sein. 
Davon profitiert auch ihr Nach-
folger. Es scheint, als ob er sich 
im Nationalrat wohlfühlt wie 
ein Fisch im Wasser. Angewöh-
nungszeit? Fehlanzeige! Mit der 
parlamentarischen Initiative zur 
Einschränkung des Verbands-
beschwerderechts hat Philipp 
Matthias bereits ein heisses 
Eisen angepackt. Mutig. Seine 
Idee, einen Teil der CO2-Len-
kungsabgaben einem Fonds 
zuzuführen, der den vom Klima-
wandel Betroffenen – insbeson-
dere den Berggebieten – zu Gute 
kommt. Gut. So gut, dass wir ge-
meinsam entscheiden, diesen 
bereits in die laufende Debatte 
im Ständerat einzubringen. 

Die Zusammenarbeit funktio-
niert. Wie vor Jahren im Grossen 
Rat. Während ich auf Philipp 
Matthias warte, verlässt Viola 
das Sitzungszimmer bereits wie-
der. Effizient. Unser Nationalrat 
lässt auf sich warten. Fleissig. 
Plötzlich stürmt er um die Ecke. 
Zeigt auf die drei steinernen Eid-
genossen und fragt: «Deine?»

Ihr Beat Rieder
Ständerat

Oberwallis. –  Bald wählen wir unsere Vertreter in den National- & Stände- 
rat. Für das Oberwallis steht viel auf dem Spiel. Schliesslich wollen wir die 
wichtigen Entscheidungen in Bern nicht einfach irgendjemandem über-
lassen.

können wir auch in der laufenden 
Legislatur noch 3 Nationalräte und 
einen Ständerat nach Bern schicken. 
Damit unsere Interessen im Parla-
ment auch in Zukunft optimal vertre-
ten werden, müssen möglichst viele 
Oberwalliserinnen und Oberwalliser 

Seit 1995 ist der Anteil der Oberwal-
liser Stimmberechtigten ständig ge-
sunken und liegt mittlerweile bei 
deutlich unter 30%. Nur dank der Tat-
sache, dass die Stimmbeteiligung in 
unserem Kantonsteil in den letzten 
Jahren höher war als im Unterwallis, 

an die Urne gehen. Die CVPO macht 
es ihnen leicht, die richtige Wahl zu 
treffen. Auf der äusserst kompeten-
ten und ausgewogenen SCHWAR-
ZEN LISTE findet jeder Wähler seine 
ideale Vertretung. Wer verständli-
cherweise auf keinen unserer Kandi-
dierenden verzichten möchte, wirft 
ganz einfach die komplette 8er-Liste 
der CVPO unverändert ein. Natürlich 
begleitet vom Ticket Beat Rieder und 
Marianne Maret für den Ständerat.

DAS SCHWARZE BRETT

Veranstaltungen

Mitgliederversammlung
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Ort La Poste, Visp

Mit einem Referat zum Thema 
«Klima im Wallis» von David 
Volken, Glaziologe.

Detailinfos unter www.cvpo.ch
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